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einerseits nach Sorrent, andererseits nach Malta auf-
machten, um ein wenig das Mittelmeerklima zu ge-
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GK-BERICHTE
Französisch bei Franz Gleixner und Angela Ziegler

Fest entschlossen dem Latein auf ewig
zu entfliehen und dabei noch in den
Genuss der französischen Sprache zu
kommen, haben sich damals neun
Mutige in den spätbeginnenden
Französischkurs gewagt.
Neben dem lehrplanmäßigen Unter-
richt haben wir uns durch Stunden über
französischen Käse (und Wein) kulturell
weiterentwickelt. Durch außergewöhn-
liche Kurstreffen wurde das ohnehin
positive Klima noch weiter gesteigert.
Hervorzuheben sind hierbei das
gemeinsame Kochen französischer
Spezialitäten, sowie das Weißwurstfrüh-
stück, zu dem der gesamte Kurs
(inklusive Herrn Gleixner) in bayrischer
Tracht erschienen ist.
Leider war das vierte Kurshalbjahr
durch den unerwarteten Lehrerwechsel
geprägt.
Doch auch Herrn Gleixners Nachfol-
gerin Frau Ziegler verstand es, den
Französischunterricht in fairer Weise
zum Abschluss zu bringen.
Zuletzt möchten wir uns bei beiden
Lehrern für ihre Geduld bedanken,
welche aufgrund der manchmal
geringen Motivation auch nötig war.

bei Fanz Gleixner / Angela Ziegler Sebastian
Birner

Stephanie
Welnhofer

GK Französisch
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GK-BERICHTE
Latein bei Ute Brockmann

GK Latein
bei Ute Brockmann

Carina
List

Angelika
Huttner

Gerundium oder

Gerundiv - Das ist

hier die Frage!

Nach langer, langer Zeit, in der
es am MRG keinen Latein-GK
gegeben hatte, warfen sich 12
Unverbesserliche zu Beginn der
12. Klasse in die Klauen des
Cicero, Platon und Seneca, um
dem Englischen zu entfliehen.
Zum Pech der 12
verwechselte Frau Brockmann,
unser hochmotivierter Magister,
unseren Kurs prompt zu Beginn
mit einem Leistungskurs, Vorbild:
Herr Schaller. Mit 4 Referaten pro
Schüler, sämtlichen unaus-
sprechlichen Stilmitteln (wie

,...), unregel-
mäßigen Verben, zahlreichen
Wörterexen, in die sich auch des
öfteren ein etwas längerer, unbe-
kannter Text (ohne Wörterbuch!!)
verirrte, wollte sie uns

bringen und fit fürs Abi
machen. Doch durch Jammern
und Sturheit des Kurses wurden
die Maßstäbe schnell tiefer
angesetzt und zur Belohnung ein
Kaffeetrinken „versprochen“.
Dennoch mussten uns 2
Mitstreiter nach dem 1. Jahr
verlassen.
Zu Beginn des 2. Jahres betraten
wir (nun noch 9 Mädchen und

ein Quotenmann, unser Chris-
tian, den wir leider oft missen
mussten) erneut unser Klassen-
zimmer im Bergamt und erlebten
einen herben Rückschlag, als wir
feststellten, dass es keine Möbel
mehr gab und das Zimmer be-
reits aufgelöst worden war.
Unsere neue Bleibe, der Medien-
raum, wurde allerdings von den
anderen Lehrern nicht als
Territorium des Latein-Grund-
kurses anerkannt und so mussten
wir oftmals das Weite suchen.
Auf unserer Flucht begannen wir
nach den Wurzeln der lateinisch-
en Philosophie zu forschen und
landeten bei einem Griechen.
Trotz allem Gejammer und den

Störungen und Hindernissen
blieb Ute immer freundlich und
motiviert, auch wenn wir „

“, und gab
uns einen guten für
unser nahendes Abi: „

!“.

Danke Ute

Homines Novi

Polyptoton, Homoioteleuton,
Onomatopoie

ad
tacendum

oft aus
der Konstruktion fielen

consilium
Übersetz-

en Sie immer ein Wort nach dem
anderen

TIPP: Wenn wieder einmal ein
Latein GK bei Frau Brockmann
angeboten wird, ergreift euere
Chance!! Ihr werdet es nicht
bereuen, schon allein wegen der
zahlreichen „informativen
Gespräche“ neben dem Unterricht.

J



Seite

64

61

15
1

15
4

15
5

16
7

65

15
2

16
9

63

17
0

16
8

15
3

6
2

16
6

2
9

2
6

12
6

12
9

3
7

3
0

12
7

3
9

17
9

2
8

4
0

3
6

13
0

12
8

2
7

3
6

8
4

8
1

6
6

6
9

77
8

5
6

7
79

8
3

8
0

78
70

68

8
2

17
9

76

89

86

31

34

92

90

32

94

88

95

93

35
33

87
91

179
176

101
104

165
107

180 102 109 163 178 161 162 110 108 105 164
103

177
106

74
71

56
59

120

157
75

57

159

118

73

116

117

160

158

60

119

58

72

156

9
6

11
14

14
0

2
2

10
12

2
4

13
8

8
13

6
13

7
2

3
15

13
9

13
7

2
1

19
16

4
1

4
4

17
5

112
2

0
4

2
114

173
18

171

172

115

18
0

113

45

174

43

17

111

124

121

146

149

135

47

125

147

49

133
123

131
132

50
48

150
134

14812246999651541452100524143
98

141
142

5
3

55

144
53

97
1

121

146

149

135

47

125

147

49

133
123

131
132

50
48

150
134

1481224699965154145

Abiturzeitung 2007
Max-Reger-Gymnasium Amberg

Seite

KREUZ & QUER
In memoriam... - Die Abiahrten
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